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Kürten, Frank Möller, Antonia Pott, Ha-
rald Siemens, Volker Specht, Ingrid Weh-
king, Claus-Heinrich Wente, Wolfgang 
Winnecke, Andreas Wundram  

Der Gemeindealltag hat jede Woche 
neue Herausforderungen. 
Ein erneuter Einbruch in unser Ge-
meindezentrum im Februar wirkt bis 
jetzt schmerzhaft nach. 
Mit unseren Nachbargemeinden in 
Celle und Hildesheim wird das Projekt 
der engeren Kooperation fortgesetzt. 
Nachdem das Presbyterium dem ge-
meinsam erarbeiteten Konzept zuge-
stimmt hat, steht jetzt die Stellungnah-
me der Landeskirche aus. 
Vikarin Schumacher ist im Mutter-
schutz und wird ihr Vikariat im nächs-
ten Jahr bei uns fortsetzen. 
Im Mai müssen wir Pastor Christoph 
Rehbein in den Ruhestand verabschie-
den: der Beginn eines Generationen-
wechsels. Bewährtes wird schmerzlich 
vermisst werden. Es entsteht aber auch 
die  Chance für neue Ausrichtungen. 
Eine Zeit der Vakanz ist unvermeid-
bar. Wir kümmern uns darum, dass in-
nerhalb der auferlegten Fristen die 
Stelle frühstmöglich ausgeschrieben 
wird und hoffen auf Bewerbungen. 
Wir planen eine Brot-für-die-Welt-
Ausstellung zum Thema Wasser im 
Juni. 
Eine neue Konfirmandengruppe unter 
Leitung von Pastorin Grace Daeli soll 
bald starten und im September wollen 
wir das 125-Jahre-Jubiläum von Kir-
che und Glocken feiern. 
Bei aller Geschäftigkeit im Kleinen 
vergessen wir nicht, dass die Bewah-
rung der Schöpfung und das Sorgen 
für den Frieden bei uns und in der 
Welt zu unseren wichtigsten Anliegen 
gehören. 
Herzlich, 

Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek 
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      Auf ein Wort 

Das Foto entstand an einem lauen 
Abend im Februar bei einem Spa-
ziergang in der Nähe von Köln. 

Ein Kirchturm ohne Kirche –  Sym-
bol für den Untergang einer alten 
Tradition? Ein Denkmal ohne Gläu-
bige? 
Christen - nur noch eine Minderheit 
im einst „christlichen Abendland“? 
Wann fing es eigentlich an mit der 
Krise der Volkskirche, die doch in 
der Nachkriegszeit ein Hort des 
geistlichen Wiederaufbaus war? 
Sind „1968“ und die Folgen daran 
schuld? 
Ist es zu spät, wenn Jürgen Haber-
mas zum Ende seines langen Philo-
sophenlebens Religion wieder zu 
würdigen weiß und für ein konstruk-
tives Miteinander von Glauben und 
Vernunft eintritt? 
Der Trend zum Kirchenaustritt 
scheint unumkehrbar. 
Enttäuschung und Zorn sind auch 
mir als einem Mitarbeiter der Kirche 
verständlich – angesichts von Miss-
brauchsskandalen und mancher 
Schwammigkeit evangelischer Stel-
lungnahmen zum Zeitgeschehen. 

Gleichwohl schaue ich das Bild noch 
einmal mit anderen Augen an. Ich 
stelle mir den Kirchturm in einer 
Morgendämmerung vor. 
Die Glocke kann noch läuten. 
Und sie lädt ein zu einer Andacht 
unter freiem Himmel. 
Irgendwo ist da doch noch immer 
ein Gott, der die Welt in Händen 
hält. 
Die Chance auf Umkehr von ver-
kehrten Wegen – sie existiert nach 
wie vor. Vielleicht wird sich in Zu-
kunft ein ganz anderes buntes Völk-
chen im Namen des Herrn versam-
meln und die Kirche neu aufbauen, 
kraftvoll und lebendiger? 
Ich komme „seit Corona“ und dem 
Beginn des Krieges in unserer Nähe 
immer mehr von vollmundigen Pre-
digten ab. 
Ich denke, das Gebet zum Vater, zur 
Mutter der Erde im Himmel, es wird 
immer wesentlicher. Und not-
wendiger. 
Hören wir nicht auf, in Worte zu 
fassen, in was für einer Welt wir in 
Zukunft leben wollen! 
Appellieren wir singend und betend 
an Gottes schöpferische Kraft. 
Die Tageslosung für den Ostermor-
gen macht Mut für jeden Alltag – ich 
ergänze sie noch um den direkt vo-
rangehenden Vers: 
„Laut rufe ich zum HERRN, und er 
antwortet mir von seinem heiligen 
Berg. 
Ich lag und schlief, nun bin ich er-
wacht, denn der HERR hält mich.“ 
Psalm 3, 5 und 6 

Christoph Rehbein 
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 Einladungen 

 

Feier der Konfirmation am 7. Mai - Ein Brief zum Abschied  

Nach der Abschlussfahrt in die Mühle Bobeck (Kreis Flensburg) an der Ost-
see Ende April kommen wir nun bald zum Höhepunkt unserer zweijährigen 
gemeinsamen Zeit: Am Konfirmationstag sagt ihr Ja zu eurer Zugehörigkeit 
zu Jesus Christus und seiner, unserer Gemeinde. 
Für mich wart ihr ein ganz besonderer Jahrgang: der letzte, den ich in mei-
ner 37-jährigen Dienstzeit begleiten durfte – und ein sehr guter, wie man im 
Weinbau sagen würde: spritzig und gehaltvoll zugleich! Natürlich haben wir 
- meine Frau Bettina, die neue Kollegin Grace Daeli und ich - uns auch Mü-
he gegeben, den KU interessant zu gestalten, z.B. mit Kirchenerkundungen 
und Turmbesteigung in der City. 
Mein Dank gilt eurer großen Zuverlässigkeit, mit der ihr an insgesamt im-
merhin 30 Tagen aktiv und kreativ am KU teilgenommen habt. 
Meine Bitte heißt: Lasst die Gemeinde nicht allein und schaut mindestens 
zu den Angeboten der Jugendarbeit und zu Weihnachten mal wieder am 
Waterloo vorbei – wir brauchen euch für die Veränderung der Kirche und 
für das Leben unserer Gemeinde! 

Euer Pastor Christoph Rehbein 

Am 7. Mai werden konfirmiert: 
Manjolo Abel, Liam Alt, Mae 
Dohrmann, Amelie Dreesman, 
Malina Helm, Amelie Huben-
sack, Noah Laszus, Jendrik Mei-
ne, Julian Meinen, Alma Sonder-
hoff, Mary Elaine Tanis, Maga-
lie Tolle, Friedrich von Wasie-
lewski, Karl von Wasielewski 
und Jan Hendrik Weusmann. 

Das wichtigste Gebot? 
Die Konfirmanden entscheiden sich 
für Nr. 6 „Du sollst nicht töten“ 
Foto: © Chr. Rehbein 

Neuer Konfirmandenjahrgang startet bald! 

An alle, die im Jahr 2011 geboren wurden und im Frühjahr 2025 konfir-
miert werden wollen, richtet sich die Einladung zu einem Schnuppertreff 
am Sonnabend, 17. Juni, 15 Uhr mit Pastorin Grace Daeli und Pastor Gerrit 
Schulte-Degenhardt im Innenhof des Gemeindehauses. Es gibt Kuchen und 
Getränke, wir lernen uns kennen und informieren über unsere Pläne für die 
Zeit des KU. Bringt Eltern und auch interessierte Freundinnen und Freunde 
gerne mit. 
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        Einladungen 

Konfirmationsjubiläen am 5. November 

Herzliche Einladung an alle, die in diesem Jahr ihre goldene oder diamante-
ne Konfirmation feiern können. Die Konfirmationen fanden 1973 oder 1963 
statt. Aber auch die älteren runden oder halbrunden Konfirmationsjubiläen 
können an diesem Sonntag im Gottesdienst in unserer Kirche bedacht wer-
den: die 65-jährigen oder 70-jährigen oder 75-jährigen Jubiläen oder.... Sie 
können sich gern anmelden, ganz gleich, ob Sie in unserer Kirche oder in 
einer anderen Kirche konfirmiert wurden. 
Beim Zusammensein nach dem Gottesdienst gibt es immer viel zu erzählen 
und zu lachen. Ein gemeinsames Essen in einem Restaurant in der Nähe 
bildet den Abschluss der Feier. 
Bitte melden Sie sich bei Pastorin Griemsmann oder Diakonin Perrey-Paul 
an . 

Elisabeth Griemsmann 

Borkum in den Herbstferien 

Es sind noch Plätze frei bei der Familienfreizeit auf Borkum in den Herbst-
ferien. In der Villa Gerhards sind vom 16. bis 23. Oktober Räume für uns 
reserviert und wir genießen Halbpension im Haus Blinkfüer. Ein Vortreffen 
findet am 20. August statt. Bitte melden Sie sich bei Nicole Windemuth, bei 
Elisabeth Griemsmann oder im Gemeindebüro an. 

Neu: Gitarrenkurs für Jugendliche 

Unser Gemeindeglied Bernd Djuren, 26-
jähriger Rechtsreferendar aus Emden, 
spielt gerne und gut Gitarre. Er bietet ei-
nen Probetermin an für alle Jugendlichen, 
die Lust haben, dieses Instrument spielen 
zu lernen. 
Die ersten Griffe sind schnell erlernbar. 
Etwas Durchhaltevermögen und Bereit-
schaft zum Üben braucht ihr, wenn es 
schon bald richtig gut klingen soll: einfach 
so für Euch oder auch zusammen mit anderen bei der Liedbegleitung, zum 
Beispiel im Gottesdienst oder auf der Konfer-Freizeit. 
Kommt am Mittwoch, 26. April, um 17 Uhr, in die Gemeinde! 
Wir treffen uns erst einmal oben in der Kirche. Falls Ihr noch keine Gitarre 
habt – kein Problem! Ihr könnt für eine Weile eine von uns ausleihen. 
Kosten? Das besprechen wir dann. Es wird auf alle Fälle gut bezahlbar sein. 

Bernd Djuren und Christoph Rehbein 
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  Einladungen 

Tischabendmahl am Gründonnerstag 

Gründonnerstag, den 6. April, um 18 Uhr wollen wir wie im letzten Jahr ein 
Tischabendmahl im Gemeindesaal feiern. Wegen der Planung wird um An-
meldung bis Dienstag, 4. April, gebeten an das Gemeindebüro, Pastor 
Christoph Rehbein oder an: birgit.hoffmann@ reformiert.de 

Familiengottesdienst am Sonntag nach Ostern 

Der 16. April ist der Sonntag nach Ostern. Deshalb soll es noch einmal um 
Ostern gehen und was uns an Ostern wichtig ist: das Osterlachen, die Oster-
lieder, die Ostereier, die Ostergeschichten. Außerdem können wir uns auf 
die Taufe eines kleinen Jungen freuen. 
Das Motto des Gottesdienstes lautet: Was habt ihr gesehen? Es wäre schön, 
wenn wir diesen Gottesdienst ab 10 Uhr mit vielen großen und kleinen Leu-
ten feiern könnten. 

Elisabeth Griemsmann und Team 

Herbstzeitlose im Mai 

Lehrjahre sind keine Herrenjahre – so lautet ein altes Sprichwort. Viele äl-
tere Menschen können aus ihrer Erfah-
rung bestätigen, dass die beruflichen 
Anfänge nicht leicht waren. Sie wer-
ben bei den Jüngeren heute um Ge-
duld. Oder war es ganz anders? Die 
Lehrzeit hat viel Spaß gemacht? Wur-
de die eigene Entwicklung durch gute 
Ausbilder gefördert? Vieles hat sich in 
den letzten Jahrzehnten verändert. 
Über Lehr- und Ausbildungszeiten 
wollen wir beim nächsten Nachmittag 
der Herbstzeitlosen ins Gespräch kom-
men. Es wäre schön, wenn Sie dabei 
sein könnten. 
 

Wir treffen uns am Donnerstag, 25. Mai, im Gemeindesaal. Um 15 Uhr 
beginnen wir mit Kaffee, Tee und Kuchen. Gegen 16.45 Uhr wollen wir 
miteinander singen, bevor es nach Hause geht. 
Melden Sie sich bitte bis zum 22. Mai bei uns an, damit wir entsprechend 
Kuchen bestellen können. 

Elisabeth Griemsmann und Monika Perrey-Paul 
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        Hallo Kinder! 

Platz für Kinder im Gottesdienst 

In unserem Kirchsaal 
haben wir die Kinder-
ecke erneuert und er-
gänzt.  
So können hier nun 
während des Gottes-
dienstes mehr Kinder 
mit ihren Begleitperso-
nen dabei sein.  
Für Bücher, Spiele, 
Malsachen, eine Krab-
beldecke und Sitzmög-
lichkeiten ist gesorgt. 
 

Außerdem kann der Gottesdienst im Gemeindesaal neben dem Foyer mitge-
hört werden. Bei Bedarf bitte den/die Sonntagsküster/in ansprechen: vor 
und während des Gottesdienstes zu finden im Foyer oder in der Küche. Ein 
Krabbelteppich und eine Spielkiste mit Utensilien für verschiedene Alters-
gruppen stehen bereit. 

Kindernachmittag für 5- bis 10-Jährige 

Wir treffen uns am Freitag, 14. April,  
in der Zeit von 15 bis 18 Uhr.  
Wir lernen tolle Geschichten aus der Bibel kennen. 
Es gibt pfiffige Bastelangebote, lustige Kreisspiele 
und wir beten gemeinsam. Natürlich kommt das 
Kennenlernen in der Gruppe nicht zu kurz!  
Wir werden auch gemeinsam zu Abend essen. 

Anmeldungen bitte bis 5. April bei Nicole Windemuth Tel. 0176 436512 84 
oder E-Mail: nicole.windemuth@ web.de 

Jeden Monat Kindergottesdienst 

Einmal im Monat gestaltet unsere Pastorin Grace Daeli mit 
Team einen Kindergottesdienst, der um 10 Uhr während des 
Gottesdienstes stattfindet.  
Die Termine sind in der Gottesdienstübersicht (Seite 8) zu 
finden. 

mailto:nicole.windemuth@web.de
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  Unsere Gottesdienste und Andachten 

Sonntag, 2. April       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Daeli 
Donnerstag, 6. April    Gründonnerstag   
18.00 Uhr Waterloo   Tischabendmahl Team & P. Rehbein 

Freitag, 7. April    Karfreitag   
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 
Sonntag, 9. April    Ostersonntag   
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Rehbein 
10.00 Uhr Waterloo  Kindergottesdienst Pn. Daeli 
11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

Montag, 10. April   Ostermontag   
10.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst P. Schulte-

Degenhardt 
16.00 Uhr Waterloo  Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 

Sonntag, 16. April       
10.00 Uhr Waterloo   Familiengottesdienst Pn. Griemsmann & 

Team 
Sonntag, 23. April       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst  P. i. R. Bröhenhorst 
11.30 Uhr Waterloo  RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

Sonntag, 30. April       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 

Sonntag, 7. Mai    Konfirmation   
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Rehbein/Pn. Daeli 
16.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst auf Ungarisch Pn. Menkéné-Pintér 
Sonntag, 14. Mai       
11.30 Uhr Waterloo  RELISH Gottesdienst auf Englisch Rev. Schoon-Tanis 

15.00 Uhr Waterloo   Verabschiedung P. Rehbein  

Gottesdienst und Empfang 
Präses Buitkamp/ 

P. Rehbein 
Donnerstag, 18. Mai    Himmelfahrt   
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 

Sonntag, 21. Mai       
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Daeli 

Sonntag, 28. Mai    Pfingstsonntag   
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst P. Schulte-

Degenhardt 
10.00 Uhr Waterloo  Kindergottesdienst Pn. Daeli 
11.30 Uhr Waterloo   RELISH Gottesdienst auf Englisch  Rev. Schoon-Tanis 

Montag, 29. Mai    Pfingstmontag   
10.00 Uhr Waterloo   Gottesdienst Pn. Griemsmann 

                        Abendmahl mit Wein und Traubensaft                        Kindergottesdienst 
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    Treffpunkt Gemeinde 

Informationen zu den „Treffpunkten“  

können Sie im Gemeindebüro erfragen: 

Tel. 0511 / 21 555 88-0 oder per E-Mail  

hannover@reformiert.de 

Offene Kreise   
Die „Herbstzeitlosen“       
Pn. Griemsmann,  

Monika Perrey-Paul 
 Do  25.05.  15.00 

Gesprächskreis 
Nach Vereinbarung  

Susanne Brand 
Frauenfrühstück  Mi 05.04.  09.30 
Pn. Griemsmann  Mi  03.05.  09.30 

Frauenkreis  Do 13.04.  15.00 
Monika Perrey-Paul  Do 27.04.  15.00 
   Do 11.05.  15.00 
Männertreff       
P. Rehbein  Fr 31.03.  17.30 
Band Body & Soul  Fr 21.04.  19.30 
Sigrun Kuhn-Elskamp  Fr 28.04.  19.30 
   So 07.05.  11.30 
   Fr 12.05.  19.30 
   Fr 26.05.  19.30 
Gemeindebibelabend  Di 18.04.  19.30 
Pn. Griemsmann  Di  23.05.  19.30 
Gesprächsabend  

Waterloo  Do 27.04.  18.30 
Elke de Vries  Do  25.05.  18.30 

Zeit für Fragen  Mo 24.04.  19.00 
G.+ F. Kessler  Mo 22.05.  19.00 
AK Juden und Christen  Do 04.05.  19.00 
P. Rehbein       
Spielenachmittag für 

Erwachsene  Mo 03.04.  15.00 
Günter Wiers       
Gebetstreffen  Mi 19.04.  16.30 
Eberhard Achenbach  Mi 17.05.  16.30 

Junge Gemeinde    
Aktuelle Infos zu den regelmäßigen Treffen 

der Jungen Erwachsenen gibt es auf unse-

rer Webseite, in den Sozialen Medien und 

bei Pn. Daeli  

Konfirmandenunterricht 
Gruppe P. Rehbein / 

Pn. Daeli 
 Fr 28.04.bis Mo 

01.05.: Abschluss-

fahrt Mühle Bobeck 

Gruppe Pn. Griems-

mann / Nicole Winde-

muth  

 Fr 21.04.bis So 

23.04.: Wochen-

ende in Lüneburg 

 Sa 13.05.  10.00 

Veranstaltungen auf Ungarisch 
Ungarische Bibelstunde  Do 27.04.  18.00 

Pn. Menkéné-Pintér  Do 11.05.  18.00 

Ungarischer Jugendtreff  zweiwöchentlich  

András Máté nach Vereinbarung 

 Tel. 0162 816 12 32 

Familientag  

auf der Bernwardwiese  Mo 01.05.  11.00 

Offene Kirche  Vortreffen am So 

23.04. nach dem 

Gottesdienst 

Günter Wiers & Team ab 6. Mai jeden 

Sonnabend 

 11.00 bis 14.00 

Sprachcafé  
Pn. Griemsmann & 

Team 
mitttwochs 

17.00 bis 18.45 

Weitere Termine     

Kindernachmittag     Fr  14.04.  15.00 
 - Seite 7 

  
SonnTalk - Seite 14  So  23.04.  11.15 
Hospizdienst Hannover     
 Gitarrenkurs –Seite 5   Mi  26.04.  17.00 

Vortreffen für KU   Sa  17.06.  15.00 
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  Ökumene weltweit 

Reformierter an der Spitze des ÖRK 

Der Ökumenische Rat der Kirchen (ÖRK), dem über 350 Kirchen aus 120 
Ländern angehören, hat den reformierten Theologen Professor Dr. Jerry 
Pillay aus Südafrika zu seinem neuen Generalsekretär gewählt. Er wurde am 
17. Februar in Genf in sein Amt eingeführt und wird in den kommenden 
Jahren die Arbeit der ökumenischen Organisation verantworten. Jerry 
Pillay, der Pastor der Uniting Presbyterian Church in Southern Africa ist, 
war von 2010 bis 2017 Präsident der Weltgemeinschaft Reformierter Kir-
chen.  
Am 12. Januar 2014 predigte er in unserer Kirche aus Anlass des Umzugs 
der Geschäftsstelle der reformierten Weltgemeinschaft von Genf nach Han-
nover. Zuletzt war er Dekan der Fakultät für Theologie und Religion an der 
Universität Pretoria. 

ÖRK-Generalsekretär 
Jerry Pillay und  

Vorsitzender Heinrich 
Bedford-Strohm 

 
Foto © Albin Hillert/

WCC 

Vorsitzender des Zentralausschusses des ÖRK, des höchsten Leitungsgre-
miums des Kirchenbundes, ist seit September 2022 der frühere Landesbi-
schof der lutherischen Landeskirche in Bayern, Heinrich Bedford-Strohm, 
der von 2014 bis 2021 auch Ratsvorsitzender der Evangelischen Kirche in 
Deutschland (EKD) war. 

Paul Oppenheim 
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        Hannover 

Neueröffnung Haus der Religionen 

Unter überregionalem Medieninteres-
se wurde am 21. November 2022 
nach einer baulichen Erweiterung das 
Haus der Religionen im Beisein von 
Bundespräsident Steinmeier eröffnet. 
In der Dauerausstellung, die in der 
Böhmerstraße 8 in der Südstadt zu 
erleben ist, ist neben den anderen be-
teiligten Religionen auch unsere Ge-
meinde in einem neuen Kurzfilm über 
das Christentum vertreten. Unsere 
Gemeinde engagiert sich seit vielen 
Jahren für das Haus der Religionen  
Mit der neuen Ausstellungskonzepti-
on wird sehr praktisch und lebensnah 
Verständnis für Geschichte und We-
sensmerkmale von insgesamt neun 
Religionen und Weltanschauungsge-
meinschaften geschaffen. 

Der Besuch dieser Ausstellung ist ins-
besondere Jugendlichen, aber auch interessierten Erwachsenen sehr zu 
empfehlen. Führungen können z.B. für Schulklassen im Voraus vereinbart 
werden unter Tel. 0511 88 25 11 oder per E-Mail an info@ haus-der-
religionen.de  

Harald Siemens / Christoph Rehbein 

Foto © Christoph Rehbein 

Offene Kirche im Jahr 2023 

Auch im Jahr 2023 werden wir wieder von Mai bis September an Sonn-
abenden unsere Kirche für Besucher öffnen. Im letzten Jahr hatten wir 144 
Gäste während der Öffnungszeiten im Sommer und im Dezember. 
Zur Vorbereitung der Sommersaison werden wir uns am 23. April nach dem 
Gottesdienst (und Kirchencafé) treffen. 
Alle Betreuerinnen und Betreuer der Offenen Kirche und die, die es noch 
werden wollen, sind herzlich eingeladen. 
Alle, die mitmachen werden, können dann sonnabends drei anregende Stun-
den in Kirche und Gemeindezentrum verbringen. 

Günter Wiers 
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  Einbruch im Gemeindezentrum 

Fotos © Birgit Hoffmann-Castendiek 

Nicht schon wieder! 
 
In der Nacht auf Sonntag, den 19. Febru-
ar, wurde unser Gemeindezentrum wie-
der von Einbrechern heimgesucht. Wie 
schon vor eineinhalb Jahren wurde mit 
großer Gewalt vorgegangen und alle Tü-
ren aufgebrochen. Der materielle Scha-
den an den Räumen ist immens. Der 
Einbruch erfolgte über den Eingang 
Brandstraße, der aufgehebelt wurde. Ge-
stohlen wurde wenig, weil kaum Wertsa-
chen vorhanden sind. Leider konnte 
diesmal nicht ausgeschlossen werden, 
dass ein Generalschlüssel mitgenommen 
wurde, sodass die gesamte Schließanla-
ge erneuert werden muss. Ob aus Frust 
oder einfach so: Im Archiv und im Trep-
penhaus hinter dem Kirchsaal wurde 
Saft auf dem Boden geschüttet, im Bü-
rotrakt mindestens eine Wasserflasche. 
Mich lässt es müde und ratlos zurück. 
Was bleibt, wenn so wenig Respekt vor 
Kirche und überhaupt einer Einrichtung 
vorhanden ist, die sich um das Wohl an-
derer kümmert? 

Birgit Hoffmann-Castendiek 
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          Bericht 

Unser Archiv ist umgezogen 

Das Archiv unserer Gemeinde reicht zurück bis in ihre Anfänge als Ge-
meinde der evangelischen Flüchtlinge aus Frankreich (Hugenotten) und 
später als reformierte Gemeinde deutscher Sprache, die von der Kurfürstin 
Sophie maßgeblich gefördert wurde. Listen von Gemeindegliedern, Doku-
mente über Schenkungen, Sitzungsprotokolle, Rechnungen und allerlei 
Briefwechsel wurden in Stahlschränken aufbewahrt, standen aber in Gefahr, 
sich allmählich durch Wärme oder Feuchtigkeit zu zersetzen. Zuletzt küm-
merte sich unsere Presbyterin Karin Kürten um den wertvollen Bestand an 
alten Dokumenten.  

Im Februar 2021 lag endlich nach längeren Vorbereitungen ein sogenannter 
„Depositalvertrag“ mit der lutherischen Landeskirche Hannovers vor. Das 
Archiv unserer Gemeinde sollte in kühlen und trockenen Archivräumen ge-
lagert werden. Dann kam Corona, so dass erst am 1. März 2023 der Trans-
port von über 50 Kartons in die zum Archivraum umgebaute ehemalige Ans
-garkirche (Hainholz) erfolgte. Dort haben die ältesten Zeugnisse unserer 
Gemeindegeschichte ein neues Zuhause gefunden und können auch in Zu-
kunft von Forschern eingesehen werden.  

Die Kirchenbücher der Gemeinde mit den Eintragungen aller Taufen, Trau-
ungen, Konfirmationen und Bestattungen seit Gründung der Gemeinde sind 
übrigens abfotografiert und digitalisiert worden. Sie können im Internet auf 
dem Kirchenbuchportal ARCHION (www.archion.de) eingesehen werden. 
Informationen dazu gibt das Gemeindebüro. 

Paul Oppenheim 

Peter Rast und 

Günter Wiers bei 

der Einlagerung des 

Archivs in der Ans-

garkirche 

 

Foto:© P.Oppenheim 
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    SonnTalk am 23. April 

Jeder Mensch hat ein Recht auf ein Sterben 
unter würdigen Bedingungen. Er muss da-
rauf vertrauen können, dass er in seiner 
letzten Lebensphase mit seinen Vorstellun-
gen, Wünschen und Werten respektiert 
wird und dass Entscheidungen unter Ach-
tung seines Willens getroffen werden. 

 
Diesem Leitgedanken fühlt sich der Ambulante Palliativ-und-HospizDienst 
Hannover  verpflichtet: Das Team aus haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden betreut Schwerstkranke und Sterbende, um ihnen bis zuletzt ein 
selbstbestimmtes Leben zu ermöglichen. Dabei stehen die Wünsche und 
Bedürfnisse der Betroffenen und ihrer Angehörigen im Mittelpunkt. 
Der ganzheitliche Dienst am Menschen und die praktische Ausübung christ-
licher Nächstenliebe an Kranken und Sterbenden sind Ziel und Inhalt der 
Arbeit. Dabei werden Menschen unabhängig von Konfession, Herkunft o-
der Geschlecht begleitet. Träger des Ambulanten Palliativ- und Hospiz-
Dienstes Hannover sind die Diakoniestationen Hannover. 
Der Bezug auf Jesu Wort aus dem Matthäusevangelium (25,36) ist eine ent-
scheidende Begründung für diesen wertvollen Dienst am Nächsten: „Ich bin 
krank gewesen und ihr habt mich besucht“. 
Sandra Deike und Simone Zanjani bringen uns als hauptamtliche Mitarbei-
terinnen Angebot und Arbeitsweise des Dienstes näher am Sonntag, 23. Ap-
ril von 11.15 bis 12 Uhr im Gemeindesaal.  

Christoph Rehbein 

Rückblick auf die Ökumenische Essenausgabe 

Während meines Praktikums in der Gemeinde habe ich an einem Tag die 
Ökumenische Essenausgabe kennengelernt. Ab 10 Uhr kommen die Ehren-
amtlichen aus den verschiedenen Kirchengemeinden zusammen, um alles 
vorzubereiten. Zuerst werden die Aufgaben verteilt: die Ausgabe der Mahl-
zeiten, der Getränketresen, der Abwasch in der Küche, das Abwischen der 
Tische, das Fensteröffnen. Wenn die Essenausgabe gegen 13.30 
Uhr schließt, gibt es noch einiges aufzuräumen.   
Es kamen etwa 150 Gäste in unseren Gemeindesaal, um dort zu essen und 
sich bei einem warmen Getränk aufzuwärmen. Die Gäste setzten sich an die 
aufgestellten Festzeltgarnituren. Auf dem Speiseplan standen mit Hack-
fleisch gefüllte Paprika, Reis und Tomatensauce. Zum Nachtisch gab es 
wahlweise Obst oder Joghurt.   
Es hat mir Freude gemacht mitzuhelfen. 

Alexandra Wente 

   Praktikum   
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       Unsere Gemeinde in Zahlen 

Unsere Gemeinde 2019 2020 2021 2022 

Gemeindeglieder 4.727 4.613 4.726 4.708 

Taufen (hier + außerhalb) 13+3       8 4 16 

Konfirmierte 19     17 12+2 21 

Trauungen (hier + außerh.) 4+3        1 4+2 3+8 

Bestattungen (hier + außerh.) 23     24 25+3 20+2 

Gottesdienstbesuch ** 64 55 56 52 

Kinder im Kindergottesdienst 7 3 3   6 

Gottesdienstkollekten in € 20.620,45 15.387,38 17.136,65 22.333,87 

Spenden für Gemeinde in € 35.265,59 22.017,49 29.220,93 26.022,68 

Zuwendungen an Stiftung in €   5.719,00 10.448,00 5.850,00  6.430,00  

Einzahler Kirchgeld 110 120 122 98 

Kirchgeldzahlungen in € 14.001,95 19.968,98 17.461,81 18.325,37 

** Durchschnittl. Besuch aller Gottesdienste (deutsch, englisch, ungarisch) 
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Anschriftenfeld Falls unzustellbar 

Zurück an Absender 

  Anschriften 

Presbyterium der Ev.-ref. Kirchengemeinde 

Vorsitz:  Dr. Birgit Hoffmann-Castendiek  
    birgit.hoffmann@ reformiert.de 
Stellvertretende: Elisabeth Griemsmann 
    Christoph Rehbein 
 
Büro: Lavesallee 4, 30169 Hannover 
Hannelore Wewetzer, Karin Ulrich 
Di 14 - 17 Uhr, Do 9 - 12 Uhr 
0511 / 21 555 88-0, Fax 21 555 88-19  
hannover@ reformiert.de 
 
Hausmeister:  
Peter Boller, 0511 / 21 555 88-17 
 
Diakonische Mitarbeiterin: 
Monika Perrey-Paul, 0511 / 21 555 88-15  
Lavesallee 4, 30169 Hannover  
Mi 12 – 14 Uhr 
 
Konto der Gemeinde:  
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE87 5206 0410 0000 6080 84 
 
Konto für das freiwillige Kirchgeld: 
Evangelische Bank eG 
IBAN: DE34 5206 0410 0100 6080 84 
 
Konto der Stiftung der Kirchengemeinde: 
Hannoversche Volksbank eG 
IBAN: DE97 2519 0001 0579 0603 00 

Pastores: 

alle: Lavesallee 4, 30169 Hannover  
 
Elisabeth Griemsmann, 0511/21 555 88-13 
elisabeth.griemsmann@ reformiert.de 
 
Christoph Rehbein, 0511/21 555 88-16 
christoph.rehbein@ reformiert.de 
 
Grace Daeli, 0511/21 555 88-12 
grace.daeli@ reformiert.de 

Gerrit Schulte-Degenhardt 
gerrit.schulte-degenhardt @reformiert.de 

Vikarin Sabine Schumacher 
- im Mutterschutz - 
sabine.schumacher@ reformiert.de  
 
Ungarischsprachige Reformierte: 
Magdolna Menkéné-Pintér 
05171/80 24 44 45  
m.p.magdolna@ gmail.com 
Mobil: +49 173 352 48 52 
www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar 
 
Englischsprachiger Gottesdienst: 
Gretchen Schoon-Tanis 
schoontanis@ gmail.com 
Mobil: +49 176 80 82 85 45 
https://m.facebook.com/relish4hannover/  

Besuchen Sie uns im Internet: www.hannover.reformiert.de  

und auf Facebook und Instagram 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Eine Spendenquittung stellen wir gerne aus. 

Holzdruck gedruckt mit 

schwarzer Erde aus der Ukraine 

von der exilierten Künstlerin 

Olesya Dzhurayeva (2022)  

- gezeigt beim SonnTalk  

am 19. Februar 2023 

https://www.facebook.com/eszaknemetorszagimagyar
https://m.facebook.com/relish4hannover/

